
Aktuelles aus dem Berufsförderungswerk Nürnberg März 2023

Feedback von Teilnehmer aus der RIB als Industriekaufmann

Perfekter Neustart nach Krankheit

Hallo Frau Wintrich,

vielen Dank für Ihre Nachricht! Ich habe mich 

sehr darüber gefreut!!!! Und ja, ich bin schon 

stolz auf mich, dass ich die Umschulung ge-

schafft habe.

Aber dazu haben Sie und vor allem Ihr Team, 

speziell Frau Mendel und Frau Gundelach ei-

nen sehr großen Teil beigetragen!

Tja, 2,5 Jahre Umschulung sind nun zu Ende. Einfach so …. kam für 

mich dann doch schneller als gedacht.

2,5 Jahre Corona, Online Unterricht

2,5 Jahre absolutes fachliches Neuland betreten 

2,5 Jahre Berufsschule 

2,5 Jahre viele neue Menschen auf meinem Weg getroffen

2,5 Jahre fokussiert, Mindset überprüft

2,5 Jahre auch gezweifelt , ob das der richtige Weg ist

2,5 Jahre gehofft, dass die Umschulung „schnell“ zu Ende ist 

2,5 Jahre dankbar gewesen, diese Maßnahme machen zu dürfen

2,5 Jahre vorbei  …..

Rückblickend kann ich sagen, trotz allem war es eine tolle Zeit und ich 

werde mich gern daran erinnern. Die positiven Eindrücke, die ich in den 

letzten 2,5 Jahren erfahren habe, überwiegen deutlich.

Nochmals ein großes DANKE an Sie und Ihr TEAM, dass Sie mich diese 

2,5 Jahre begleitet haben. Ich wünschen Ihnen alles Liebe und Gute für die 

Zukunft!

Best regards, 

Markus Krämer

Faires & gewaltfreies Miteinander

Neues Konzept regelt Umgangsformen im BFW Nürnberg

Im Rahmen eines neu aufgesetzten Ge-
waltschutzkozepts sind zum 1. Februar  
2023 die Adilos gestartet. Adilos sind die 
Antidiskriminierungslotsen im BFW Nürn-
berg.
Lola Gerkinsmeyer und Umut Atesci sind selbst 
Teilnehmende und – gemeinsam mit den sechs 
Vertrauenspersonen aus der Ausbildung – die 
ersten Ansprechpersonen, wenn sich Rehabili-
tandinnen und Rehabilitanden von Gewalt be-
droht fühlen oder Gewalt erfahren haben. Das 

BFW Nürnberg nimmt Prävention an dieser Stelle 
sehr ernst und hat mehrere Kanäle eingerichtet, 
damit Betroffene bei Bedarf schnell Rat und Hil-
fe bekommen. Per Mail sind die Adilos immer 
ansprechbar und Sprechstunden (nach Verein-
barung, aber auch zu regelmäßigen Terminen) 
ermöglichen ein persönliches Gespräch. Adilos 
sowie Vertrauensausbilderinnen und Vertrau-
ensausbilder engagieren sich ehrenamtlich für 
ein besseres Miteinander im BFW Nürnberg und 
werden für ihre Aufgabe extra geschult.

Lola Gerkinsmeyer und Umut Atesci engagieren 
sich für die Rehabilitandenschaft im BFW.

Gute Aussichten

Gefragte Fachkräfte in 
der Qualitätssicherung 

Im BFW Nürnberg warten sieben angehen-
de Qualitätsfachkräfte nur noch auf ihre 
Prüfungsergebnisse, dann dürfen sie auf-
grund des herrschenden Fachkräfteman-
gels für ihren Einstieg zurück ins Berufsle-
ben mit besten Bedingungen rechnen.  
Die Absolventinnnen und Absolventen haben 
gerade ihre praktische Prüfung hinter sich und 
im Vorfeld teilweise hervorragende Leistungen 
in Theorie und Praxis erbracht. Alle haben be-
standen, die ersten Arbeitsverträge sind bereits 
unterschrieben. 
Fragen z. B. zum Berufsbild beantwortet Ihnen 
gerne der zuständige Koordinator Sven Sünderhaft: 
 sven.suenderhaft@bfw-nuernberg.de
0911 938-7313

Geprüfte Qualitätsfachleute sichern in der  
Industrie eine gleichbleibende Qualität.

Bei den Beruflichen Infotagen im Okto-
ber 2022 stand er als RIB-Teilnehmer auf 
unserer Bühne und gab einen Enblick in 
den Verlauf seiner beruflichen Reha. Im 

Januar 2023 verabschiedete und bedank-
te sich Markus Krämer als frisch gebacke-
ner Industriekaufmann vom RIB-Team der 
Geschäftsstelle Nürnberg.

Nächster Maßnahmen-Start

RV BASIS Hauptmaßnahme

11.04.23 11.07.23



Angebote im Reha-Zentrum Tel. Anmeldung: 0911 938-7261

Reha-Assessment  (Beginntermine auf Anfrage) 

Psychologische Eignungsuntersuchung (PEU) 1 Tag Abklärung der beruflichen Eignung (ABE) 2 Wochen

Arbeitserprobung (AP) 4 -5 Tage Erweiterte Abklärung der beruflichen Eignung (E-ABE) 
z. B. für psychisch vorerkrankte Menschen bzw. für 
Menschen mit Restaphasie oder Hörbehinderung

3 Wochen
BIRA-Assessment 2 Tage

* Gekennzeichnete Berufe beinhalten eine Anwenderschulung in SAP S/4HANA®. 

Vollqualifizierung
Jetzt anmelden! Bitte vormerken! Dauer

der  
Hauptmaßnahme

RV PORTAL/ 
IBRA/IBRH       RV BASIS Haupt- 

maßnahme
RV PORTAL/ 
IBRA/IBRH RV BASIS Haupt- 

maßnahme

Kaufmännische und Verwaltungsberufe

Kauffrau/-mann f. Büromanagement (auch in Teilpräsenz) 12.04.23 08.05.23 10.07.23 10.10.23 24 Monate * 

Kauffrau/-mann f. Büromanagement in Teilzeit 12.04.23 –  04.12.23 04/2024 30 Monate *

Kauffrau/-mann für Groß- und Außenhandels-
management

11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 24 Monate *

Industriekauffrau/-mann 11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 24 Monate *

Kauffrau/-mann im E-Commerce 11.04.23 11.07.23 02/2024 04/2024 07/2024 24 Monate *

Verwaltungsfachangestellte/-r 11.04.23 11.07.23 02/2024 04/2024 07/2024 24 Monate *

Hotelfachfrau/-mann 11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 24 Monate

Informations- und Telekommunikationstechnik/Elektrotechnik

Fachinformatiker/-in 
- Fachrichtung Systemintegration 
- Fachrichtung Anwendungsentwicklung

  
11.04.23 
11.04.23 

 
11.07.23 
11.07.23

 
07.08.23 
07.08.23

 
09.10.23 
09.10.23

 
01/2024 
01/2024

 
24 Monate 
24 Monate

Kauffrau/-mann für Digitalisierungsmanagement 11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 24 Monate

Kauffrau/-mann für IT-System-Management 11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 24 Monate

Elektroniker/-in für Betriebstechnik 11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 24 Monate

Industrieelektriker/-in – Betriebstechnik 11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 18 Monate

Bautechnik/Zeichnerische Berufe

Bauzeichner/-in - Schwerpunkt Architektur 11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 24 Monate

Bauzeichner/-in - Schwerpunkt Architektur in Teilzeit – 13.03.23 11.07.23 – 03/2024 07/2024 30 Monate

Technische/-r Produktdesigner/-in
11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 24 Monate- Fachr. Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Metall und Service

Fachkraft für Metalltechnik 11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 18 Monate

Maschinen- und Anlagenführer/-in 
- Schwerpunkt Metall- und Kunststofftechnik

11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 18 Monate

Geprüfte/-r Qualitätsfachfrau/-mann 11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 24 Monate

Industriemechaniker/-in 11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 24 Monate

Zerspanungsmechaniker/-in 11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 24 Monate

Grüne Berufe

Fachkraft für Abwassertechnik 11.04.23 11.07.23 02/2024 04/2024 07/2024 24 Monate

Gärtner/-in - Fachrichtung Zierpflanzenbau 07.02.23 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate

Sozialwesen

Case- und Belegungsmanager/-in 
im Gesundheits- und Sozialwesen

12.04.23
 auf  

Anfrage
01/2024 04/2024 12 Monate

Sozialbetreuer/-in für Menschen  
mit Beeinträchtigungen

08.05.23 10.07.23 10.10.23
 auf  

Anfrage
07/2024 10/2024 12 Monate

Geprüfte Fachkraft zur Arbeits- und  
Berufsförderung (gFAB)

08.05.23 10.07.23 10.10.23
 auf  

Anfrage
07/2024 10/2024 12 Monate

NEU!

NEU!

NEU!



Teilqualifizierungen Dauer Beginntermine

Grundlagenschulung SAP S/4HANA®  1 Woche 08.05.23 und 03.07.23

Anwenderschulung Materialwirtschaft (MM) SAP S/4HANA® 3 Wochen 06.03.23 und 12.06.23

Anwenderschulung Finanzbuchhaltung (FI) SAP S/4HANA® 3 Wochen 06.03.23 und 12.06.23

CNC-Grundlagenkurs (Vorbereitung) 12 Wochen auf Anfrage

CNC-Fachkraft 20 Wochen 11.09.23

Für  Menschen  mit  besonderem  Qualifizierungsbedarf,  der  nicht  mit  den  Standardangeboten  abgedeckt werden kann, entwickelt das 
Berufsförderungswerk Nürnberg spezielle, auf die Person abgestimmte Qualifizierungs- und Integrationsmaßnahmen – auch unter Einbezie-
hung externer Qualifizierungen.

Individuelle Qualifizierung

Die Maßnahmen IBRA und IBRH wurden so konzipiert, dass eine enge Verzahnung zwischen medizinischer und beruflicher Rehabilitation besteht. 
Teilnehmende erhalten neben der Ausbildung maßnahmebegleitende Hilfen wie z. B. Logopädie, Audiotherapie, Physiotherapie sowie individuelle 
Lernhilfen. Zudem wurden besondere Prüfungsbedingungen geschaffen, um krankheitsbedingte Einschränkungen auszugleichen.

IBRA oder IBRH – Integrative Berufliche Rehabilitation von Menschen mit Aphasie oder Hörbehinderung

IWR  Integrationsmaßnahme zur direkten Wiedereingliederung von Rehabilitandinnen und Rehabilitanden
RiB   Rehabilitation in Kooperation mit Betrieb und Berufsschule
BIK   Berufliche Integration durch Kooperation für psychisch vorerkrankte Rehabilitandinnen und Rehabilitanden
BIRA  Berufliche Integration in den Regionalen Arbeitsmarkt für psychisch beeinträchtigte Menschen
UB    Berufliche Qualifizierung im Rahmen der Unterstützten Beschäftigung
Vermittlungscoaching   Individuelles Coaching zur Vermittlung von Rehabilitandinnen und Rehabilitanden

Standard-Maßnahmen in den Außenstellen (weitere Angebote online): Tel. Anmeldung: siehe Seite 4

Reha-Vorbereitung

RV BASIS (3 Monate) 

In der RV BASIS werden in sieben Lernfeldern lebensnahe Aufgaben-
stellungen in verschiedenen Lernsituationen bearbeitet. Zusammen 
mit flankierenden Fachunterrichten u. a. in Deutsch, Mathematik, 
Kaufmännischen Grundlagen und EDV werden Kenntnisse und Fähig-
keiten für einen erfolgreichen Einstieg in eine berufliche Qualifizie-
rung entwickelt. Förderunterrichte runden dieses Angebot ab.

RV PORTAL (bis zu 5 Monate) 

Die RV PORTAL bietet einen besonders sanften Einstieg in die beruf-
liche Qualifizierung. Dies geschieht zunächst mit Wahrnehmungs-
trainings im sprachlichen/mathematischen Bereich in Verbindung 
mit Trainings u. a. der Sozialkompetenz, der Kommunikation und 
der Stressbewältigung. Es folgen Fach- und Förderunterrichte in 7 
Lernfeldern.

RV BASIS in Teilzeit (4 Monate) – nur für KBM und BZ Teilzeit

In dieser Reha-Vorbereitung werden vormittags alle für eine anschlie-
ßende Hauptmaßnahme erforderlichen Inhalte vermittelt. 

RV IBRA/IBRH (bis zu 5 Monate) 

Die RV IBRA/IBRH richtet sich an Teilnehmende mit Restaphasie oder 
Hörbehinderung und bietet zusätzliche maßnahmebegleitende Hilfen.

* Die gekennzeichneten Orte bieten BIRA-Maßnahmen an. Beginntermine auf Anfrage.

Ort RiB IWR BIK  
Vorber.-Kurs Hauptmaßn. Vorber.-Kurs Hauptmaßn. Maßnahme Folgetermin Maßnahme Folgetermin

Ansbach 01.03.23 07.07.23 01.09.23 13.03.23 11.09.23 13.03.23 11.09.23

Aschaffenburg 01.03.23 07.07.23 01.09.23 13.03.23 11.09.23 18.09.23 22.04.24

Bamberg 01.03.23 07.07.23 01.09.23 06.03.23 11.09.23 20.02.23 18.09.23 *

Bayreuth 01.03.23 07.07.23 01.09.23 13.03.23 11.09.23 13.02.23 21.08.23

Coburg 01.03.23 07.07.23 01.09.23 17.04.23 11.09.23 20.02.23 11.09.23 *

Hof/Saale 01.03.23 07.07.23 01.09.23 13.03.23 11.09.23 13.02.23 21.08.23 *

Neumarkt i.d.OPf. 01.03.23 07.07.23 01.09.23 06.03.23 11.09.23 06.03.23 11.09.23

Nürnberg 01.03.23 07.07.23 01.09.23 12.04.23 26.06.23 15.05.23 18.09.23 *

Schwäbisch Hall 01.03.23 07.07.23 01.09.23 01.03.23 15.09.23 03.04.23 16.10.23

Schweinfurt 01.03.23 07.07.23 01.09.23 13.03.23 11.09.23 03.04.23 03.07.23

Weiden i.d.OPf. 01.03.23 07.07.23 01.09.23 27.02.23 11.09.23 24.04.23 06.11.23 *

Weißenburg 01.03.23 07.07.23 01.09.23 13.03.23 11.09.23 13.03.23 11.09.23

Würzburg 01.03.23 07.07.23 01.09.23 06.03.23 11.09.23 20.02.23 21.08.23
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Anmeldung/ 
Allgemeine Informationen

Jens Luber, Eveline Schneider 

Telefon 0911 938-7261,  
Fax 0911 938-7239 
kontakt@bfw-nuernberg.de

Individuelle Qualifizierung

Heidi Schwarze

Telefon 0911 938-7499  
heidi.schwarze@bfw-nuernberg.de

IBRA/IBRH und  
Einhand-Schreibtraining

Silke Ukena

Telefon 0911 938-7314  
silke.ukena@bfw-nuernberg.de

Zentraler Ansprechpartner

Udo Panzer

Telefon 0911 938-7368 
udo.panzer@bfw-nuernberg.de

Koordination SAP

Matthias Fiedler

Telefon 0911 938-7063 
matthias.fiedler@bfw-nuernberg.de

Informationen

Ansbach Tel.: 0981 48899-13

Aschaffenburg Tel.: 06021 58209-0

Bamberg Tel.: 0951 968383-0

Bayreuth Tel.: 0921 745442-11

Coburg Tel.: 09561 2392-12

Hof/Saale Tel.: 09281 85003-10

Neumarkt i.d.OPf. Tel.: 09181 2204-52

Bad Neustadt/Saale Tel.: 09771 6012-50 

Nürnberg Tel.: 0911 938-7520

Roth Tel.: 09171 852400

Schwäbisch Hall Tel.: 0791 94616-6

Schweinfurt Tel.: 09721 8070-20

Weiden i.d.OPf. Tel.: 0961 47052-15

Weißenburg Tel.: 09141 9215-60

Würzburg Tel.: 0931 46787-30

Außenstellen in Nordbayern und 
Baden-Württemberg

Jeden Freitag ab 9:30 Uhr können sich Inter-

essierte über die Angebote und Möglichkei-

ten im BFW informieren.

Für die besonderen Anliegen von Frauen 

bieten wir eine Beratung bei einer Reha- und 

Integrationsmanagerin an – von Frau zu 

Frau. Spezielle Führungen gibt es zudem für 

Menschen mit Aphasie oder Menschen mit 

Hörbehinderung.

Wir bitten um vorherige Anmeldung:
Telefon: 0911 938-7261,  
Fax  0911 938-7239
E-Mail: infotag@bfw-nuernberg.de

Freitag ist Infotag  
in Präsenz und virtuell

Online-Termine:

31.03.2023 
28.04.2023 
26.05.2023 
30.06.2023 
28.07.2023

Präsenz-Termine: 

03./10./17./24.03.2023 
14./21.04.2023 
05./12.05.2023 
16./23.06.2023 
07./14./21.07.2023

Webinar-Zertifikate für KEC

Aufwertung für  
Bewerbungsmappe

In der Qualifizierung der Kaufleute im 
E-Commerce (KEC) haben Reha-Ausbilder 
Harald Aumer und Oliver Zenk externe 
Weiterbildungsangebote in die BFW-Aus-
bildung integriert. Die auf diesem Wege  
erworbenen Teilnahme-Zertifikate wer-
ten Bewerbungsunterlagen der Absol-
ventinnen und Absolventen auf und erhö-
hen deren Integrationschancen auf dem 
Arbeitsmarkt.
Die Webinar-Angebote der Google-Lernwerk-
statt und der Universität Passau kommen bei 
den Teilnehmenden gut an. Auf der Suche nach 
einem attraktiven Arbeitsplatz punkten nämlich 
deutlich diejenigen, die nachweisen können, 
dass sie erfolgreich an einschlägigen Weiterbil-
dungen teilgenommen haben. 
Teilnehmer Thorsten Bergmüller zum Beispiel 
hat sich für die betriebliche Phase seiner Um-
schulung mit dem nachgewiesenen Wissen 
jetzt bereits für Oktober 2023 einen attraktiven 
Platz in einem renommierten Unternehmen für 
Entertainment und Infosysteme in der Automo-
bilindustrie gesichert. Und das Beste daran: die 
Option auf Übernahme steht bereits heute schon 
im Raum.
KEC sind Profis in Sachen Suchmaschinen-Mar-
keting, betreuen Webshops und arbeiten an der 
Optimierung von Online-Marketing-Strategien 
über Key Performance Indicators (KPI).

Hat sich die Option auf Übernahme gesichert: 
KEC-Teilnehmer Thorsten Bergmüller



Informationen für Reha-Träger  
aus dem Beruflichen Trainingszentrum (BTZ) 

des BFW Nürnberg

btzinfo 

Die BSA ist die erste Stufe in der Arbeit des  
Beruflichen Trainingszentrums am BFW Nürnberg. 
Sie dient der Vorbereitung auf das nachfolgende 
Berufliche Training (BT).

Blick in die Berufliche  
Situationsanalyse (BSA)

Im Reha-Assessment dreht sich alles um die  
konkreten Fragen „Ist ein bestimmter Beruf für  
eine bestimmte Person auf Dauer geeignet?“ oder  
„Welcher Beruf ist für eine konkrete Person zu  
empfehlen, wenn diese selbst noch keine Perspekti-
ven entwickelt hat.“ Das Reha-Assessment trifft  
aber auch Aussagen, ob eine LTA-Maßnahme  
stationär oder ambulant durchgeführt werden soll 
– oder eine Integrationsmaßnahme vielleicht sogar 
besser geeignet wäre. 

Die BSA im BTZ befasst sich gezielt mit den oft sehr 
tiefgreifenden Vermittlungshemmnissen der BTZ-
Teilnehmenden und leitet daraus Handlungsbedarfe 
für Teilnehmende und Verantwortliche im Beruf-
lichen Training des BTZ ab. Auf diese Weise wird 
der abschließende Ergebnisbericht nicht nur zu einer 
aussagekräftigen Grundlage für das Berufliche Trai-
ning, sondern auch für weitere Entscheidungen der 
Kostenträger. Doch dazu gleich mehr.

Rückkehr in Arbeit

Im Beruflichen Trainingszentrum (BTZ) des BFW 
Nürnberg arbeiten Teilnehmende mit Hilfe psycho-
sozialer Unterstützung an tiefgreifenden – vielfach 
psychologischen – Vermittlungshemmnissen. Ziel ist, 
diese soweit zu überwinden, dass eine Rückkehr in 
ein Arbeitsverhältnis in der freien Wirtschaft möglich 
wird. Um diese Hemmnisse zu erkennen, beginnt 
eine Maßnahme im BTZ sinnvollerweise mit einer 
Beruflichen Situationsanalyse  (BSA). Diese ent-
wickelt mit den Betroffenen Ziele und gibt den Fach-
disziplinen fundierte Hintergrundinfos, an welchen 
Knackpunkten wie gearbeitet werden muss.

		Fähigkeiten erkennen!

		Fähigkeiten entwickeln!

		Im BTZ Nürnberg!

BSA  Berufliche Situationsanalyse 

BT   Berufliches Training 

Zum Einsatz kommen dabei unterschiedliche Instru-
mente zur Analyse, die stets in ein Setting eingebet-
tet sind, in dem praktische Arbeit den roten Faden 
bildet. Herauszufinden gilt es dabei, welche berufs-
bezogenen Sozialkompetenzen vorhanden sind und 
auf welche Weise diese entwickelt werden müssen, 
damit die Person an einem Arbeitsplatz bestehen 
kann. Ebenso werden praktische Fähigkeiten analy-
siert und daraus auf spätere berufliche Einsatzfelder 
geschlossen. 

Wichtig zu wissen:  

Obwohl beide Module optimal aufeinander abge-
stimmt sind, können diese auch unabhängig von-
einander belegt werden. 

Zudem darf die BSA im Beruflichen Trainingszentrum 
nicht mit einem Reha-Assessment im Zuge einer 
vollständigen Reha-Ausbildung (Umschulung) gleich-
gesetzt werden. 



www.btz-nuernberg.de
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Anmeldung und Info

Telefon 0911 938-7040 
E-Mail: info.btz@bfw-nuernberg.de

Zentraler Ansprechpartner  
des BFW Nürnberg

Udo Panzer  
Telefon 0911 938-7368 
E-Mail: udo.panzer@bfw-nuernberg.de

www.bfw-nuernberg.de

Ihr Weg zu uns

BTZ des BFW Nürnberg 
Schleswiger Straße 101 
90427 Nürnberg 

auf dem Gelände  
des Berufsförderungswerks Nürnberg 

Der Ergebnisbericht 

Zum Ende der BSA erhält der zuständige Rehabilitations- 
träger einen detaillierten Ergebnisbericht, der Entschei-
denden ein umfassendes Bild der Person vermittelt. 
Beschrieben wird die Ausgangssituation im Hinblick auf 
soziale, psychologische und berufspraktische Variablen. 
Sodann gibt der Bericht konkrete Empfehlungen, wie  
die beschriebene Situation so verbessert werden kann,  
dass eine dauerhafte Rückkehr in eine Erwerbstätigkeit 
möglich wird. 

An diesen Verbesserungen kann sodann im Beruflichen 
Training im BTZ weitergearbeitet werden. Wenn sich 
herausstellt, dass eine andere Art von Maßnahme im 
konkreten Fall besser geeignet sein sollte, so wird auch 
das im Ergebnisbericht der BSA klar benannt.

Die Einbettung in die Praxis liefert nicht nur rea-
listische Erkenntnisse, sondern führt dazu, dass 
bereits die Zeit in der BSA zur Wieder-Eingewöh-
nung in das Arbeitsleben beiträgt – was wieder-
um einen nahtlosen Übergang in das bis zu ein-
jährige Berufliche Training (BT) möglich macht. 


